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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Juni werden von
allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M angenommen
Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne Ausnahme
täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten

Zügen verſandt v eFür Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Juni 85 Pf bei zwei
maliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Deutſches Reich
Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes

Berlin 25 Mai Am Miniſtertiſche Miquel Ber
lepſch und Schönſtedt Der Geſetzentwurf betr die Ver
tretung des Geſammt Synodalverbandes und der
Diözeſan Synodalverbände des Konſiſtorial
bezirks Kaſſel wird in 3 Leſung angenommen Es folgt die
zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr das Grundbuch
weſen und die Zwangsvollſtreckung in das unbe
wegliche Vermögen im Gebiete der Stadt Frankfurt
a ſowie der vormals heſſiſchen Gebietstheile der Provinz
Heſſen Naſſau Bei 8 1 betr Einführung der in den
anderen Theilen geltenden bezüglichen Geſetze in den oben er
wähnten Gebieten führt Abg Dr Lieber Ctr aus der vor
liegende Geſetzentwurf entſpreche nicht den Wünſchen der
naſſauiſchen Bevölkerung Abg Kirſch Etr iſt dagegen mit
den Neuerungen welche der Entwurf anſtrebt einverſtanden
wünſcht aber das Jnkrafttreten des Geſetzes hinauszuſchieben
um auch zugleich das neue Stempelgeſetz einführen zu können
Finanzminiſter Dr Miquel ſieht hierzu keine Nothwendig
keit s 1 wird hierauf unverändert angenommen ebenſo nach
unerheblicher Debatte der Reſt des Geſetzes Das Geſetz betr
die Bewilligung von Staatsmitteln zur Beſſerung
der Wohnungs verhältniſſe von Arbeilern welche in
ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering beſoldeten
Staatsbeamten wird in 3 Leſung debattelos nach den Beſchlüſfen
der 2 Leſung angen ommen Jn der dann folgenden 3 Be
rathung des Geſetzes betr die Abänderung von Beſtimmungen
des Kommunalabgaben Geſetzes befürwortet Abg
Seyffarth natlib eine Vereinbarung mit den deutſchen
Bundesſtaaten um auch in dieſen eine ähnliche Regelung zu er
zielen Finanzminiſter Dr Miquel bemerkt daß dieſe Regelung
nicht ſo leicht wäre da in einer Reihe von Staaten eine Neu
regelung des Gemeinde Abgabeweſens erfolgen müſſe Dr Ham
macher natlib bedauert daß in das Geſetz nicht eine Beſtim
mung aufgenommen worden ſei welche Retorſionsmaßregeln
gegen Staaten zulaſſe welche uns anders behandeln als wir ſie

nach dieſem Geſetze behandeln müſſen Finanzminiſter Miquel
hält Retorſionsmaßregeln ſo lange für unzuläſſig als nicht ein
bezügliches Reichsgeſetz beſtehe Das Geſetz wird darauf unver
ändert nach den Beſchlüſſen in zweiter Leſung angenommen
Debattelos wurden ferner in dritter Leſung angenommen die
Entwürfe von Novellen zu den Geſetzen betr die Ver
faſſung der evangeliſchen Kirchen in Schleswig
Holſtein Hannover und Kaſſel ſowie der Entwurf betr
die Ausdehnung von Beſtimmungen des Allge
meinen Berggeſetzes auf den Steinſalz und Kali
bergbau in der Provinz Hannover Es folgenKommiſſionsberichte über Petitionen von welchen ca 30 auf der
Tagesordnung ſtehen welche debattelos erledigt werden und wenig

re r Sodann vertagt ſich das Haus bis
11 Juni

Rentenpflichtige Stellenbeſitzer
Jm Abgeordnetenhauſe hat Abg Hobrecht unterſtützt von

der nationalliberalen Partei den Antrag eingebracht die
Staatsregierung um baldige Vorlage eines Geſetzes zu er
ſuchen welches den renten pflichtigen Stellenbeſitzern
die Umwandlung ihrer nach den Geſetzen vom 2 März 1850
feſtgeſtellten Ablöſungsrenten in neue Amortiſations
renten ermöglicht

Bimetalliſtiſches
Der Deutſche Bimetalliſtenbund hat folgenden Be

ſchluß verkündet

Jn Anbetracht daß die bimetalliſtiſche Bewegung in Eng
land nach unſerer Auffaſſung dem Siege nahe iſt in Anbetracht
daß die öffentliche Meinung Deutſchlands auch an maßgebenden
Stellen von dem Vorurtheil beherrſcht wird daß die Durch
führung des internationalen Bimetallismus mit Frankreich
den Vereinigten Staaten uſw für Deutſchland ernſte Bedenken
hat ſo lange England an der Goldwährung feſthält ſind die
deutſchen Bimetalliſten bereit das Vorgehen Deutſchlands in
der Währungsfrage von der Betheiligung Englands ab
hängig zu machen unter der Vorausſetzung daß die Staats
regierung unverzüglich alle diejenigen Maßregeln ergreift die
geeignet ſind die Durchführung des internationalen Bi

metallismus einſchließlich Englands und den Beitritt Englands
z zu demſelben herbeizuführen und zu beſchleunigen

Aus dem bayriſchen Bauerndund
Die Leitung des bahriſchen Bauernbundes welche anfangs

großſpurig Eintreten in die Aſchaffenburger Nachwahl
ankündigte empfiehlt jetzt Wahlenthaltung oder Stimmabgabe
für das Centrum Der Bauernbund verleugnet alſo ſchon
ſeine Entſtehung indem er anfangs verſchämt natürlich wieder
Anlehnung ſucht bei der Partei zu deren Bekämpfung er ins
Leben trat Etwas geſpannt darf man darauf ſein wie das
Bayer Vaterl ſich mit dieſem Beſchluß abfindet Das

Centrum hat bekanntlich eben erſt jetzt wieder ſeine Bauern
freundlichkeit durch die Zuſtimmung zur Branntweinſteuer in
das hellſte Licht geſetzt Praktiſch kommt der Bauernbund im
Aſchaffenburger Wahlkreis gar nicht in Betracht er zählt dort
abſolut keine Anhänger

Saale Zeitun
Halle a d Saale Sonntag den 26 Mai

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arttikel
iſt nicht geſtattet

e 1895

Verſchiedene Mittheilungen
Die verſtärkte Agrarkom miſſion des Abgeordneten

hauſes nahm einſtimmig den Antrag Rink Gamp an betr
Neuregelung des Preisnotirung auf den preußiſchen Vieh
märkten durch n vereideter Makler ſowie Be
ſtrafung wiſſentlich falſcher Angaben über gezahlte Preiſe

Dem StadtverordnetenVorſteher von Berlin Dr Langew
hans wurden am Sonnabend anläßlich ſeines 75 Gebuürts
tages reiche Ehrungen ſeitens des Magiſtrats der Stadt
verordneten Verſammlung und der e Vereinigung be
reitet Oberbürgermeiſter Zelle führte in ſeiner Rede bei
Ueberreichung einer Adreſſe aus es ſei der Wunſch der Mit
glieder des Magiſtrats und des Stadtverordneten Kollegiums

g

hervorragenden Vertretern des ſtädtiſchen Gemeinderaths im
großen Saale des Rathhauſes aufhängen zu laſſen Dr Langer
hans dankte in bewegten Worten und betonte daß die vielen
Beweiſe die ihm heute auch aus Süddeutſchland telegraphiſch
zugegangen daß nämlich das Bürgerthum wieder zu ſeinem
Selbſtgefühl erwacht ſei ihm den Muth gäben auch im letzten
Vierteljahrhundert ſeines Lebens als freier Bürger ſeines Amtes
zu walten und ſeinen Mitbürgern mit gutem Beiſpiele voran
zugehen Die Feier verlief in ſchönſter Harmonie

Der kommandirende Admiral der Marine Admiral Knorr
iſt zur Jnſpizirung des am Freitag von Oſtaſien zurück
geſentten Kreuzers Alexandrine in Wilhelmshaven ein
getroffen

Die Reichstagserſatzwahl in Waldeck Pyrmont iſt
auf den 9 Juli angeſetzt

Dem berliner Landgericht wurden am Sonnabend aus
der Unterſuchungshaft die Schloſſer Weisheit und Wieſe
vorgeführt unter der Anklage in ihren Reden in einer am
18 März ſtattgehabten Anarchiſtenverſammlung verſchiedene
Bevölkernngsklaſſen gegen einander aufgereizt zu haben Weis
heit hatte die Revolutionäre von 1848 gefeiert und bedauert
daß nicht ſchon wieder ein derartiger Kampf ſtattgefunden habe
man müſſe die bürgerliche Geſellſchaft verhungern laſſen oder ſie
bekämpfen Hierfür wurde der Angeklagte welcher als gefähr
licher Anarchiſt geſchildert wird und bereits wegen anarchiſtiſcher
Umtriebe aus Leipzig ausgewieſen iſt zu 9 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Wieſe dagegen welcher nur geſagt hatte
man müſſe es beſſer machen als Anno 1848 wurde frei
geſprochen da er erklärte dieſen Worten einen durchaus
friedlichen Siun beigelegt zu haben und daß er ſich keineswegs
zur Propaganda der That bekenne
Eine Polenverſammlung in Poſen beſchloß kein Pole

dürfe an der Eröffnung der Provinzial Ausſtellung theilnehmen
weil die ſprachliche Gleichberechtigung verletzt worden ſei

Ausland
Jtalien Die Regierung wird nach allgemeiner Anſicht bek

den heute Sonntag ſtattfindenden Wahlen einen großen
Sieg davontragen Jn über 100 Wahlkreiſen kaudidiren je
zwei oder mehr Abgeordnete die ſich als miniſteriell bezeichnen
Jm ganzen ſind über 450 miniſterielle Kandidaturen aufgeſtellt
Crispi ſelbſt kandidirt in 10 Wahlkreiſen

Serbien Der von König Alexander gelegte Grund

n

ſt ein zur Kavalleriekaſerne in welchem eine Anzahl Gold und
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Wanderfahrten
VII

Jus Unſtrnutthal
Endlich war der Frühling eingezogen Jhm zu Ehren ſchien

die Sonne noch einmal ſo hell ſchimmerte der Himmel noch
einmal ſo klar und blan prunkte Wald und Flur um die Wette
in ihren Blüthenfeſtgewändern

Wohl über die Felſenwände
Wohl auf dem grünen Plan
Jſt ein Jauchzen und Locken ohn EndeNun geht das Wandern an

rief mein eitatenluſtiger Freund Victor mir zu Ich nickte
ein verſtändnißinniges Ja und eines ſchönen tn war
das Ränzel ſchnell geſchnürt Hinaus gings ins blüthen
prangende lenzwonnige Land

Dem Unſtrutthal galt diesmal unſere Wanderung dem Thal
von dem wir bisher nur den ſchäumenden Rebenſaft kannten
So oft war uns ſeine Anmuth geprieſen worden daß wir dar
nach verlangten ſie einmal mit eigenen Augen zu ſchauen
Mit Freuden ſahen wir daß die Wanderluſt nicht uns allein
in den Gliedern ſſteckte eine dichte Menge drängte ſich auf
dem Bahnhof zum Thüringer Zuge

Aus niedriger Häuſer dumpfen Gemächern
Aus Handwerks und Gewerbesbanden
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern
Aus der Straßen quetſchender Enge
Aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
Sind ſie alle ans Licht gebracht

recitirte mein Reiſegefährte etwas post festum den Oſterſpazier
gang und verſüßte mir dann die Fahrſtrecke bis Naumburg
durch ein Potpourri bekannter und unbekannter Dichterſtellen
das ihm die rückhaltloſe Bewunderung zweier Backfiſchchen ge
waun die mit ihren Eltern unſere Coupégenoſſen waren Neid
los gönnte ich ihm die verzückten Blicke mit denen die netten
Dinger an ſeinem liederreichen Munde hingen man muß nicht
von allem haben wollen
Als wir in Naumburg den Zug verließen nahm er ſich kaum

einen Augenblick Zeit den entzückenden Anblick zu bewundern

beſchäftigt Mit Mühe nur brachte ich ihn rechtzeitig in einem
Coupé des bereitſtehenden Unſtrutthalbahnzuges unter Als
der Zug ſich dann in Bewegung ſetzte und nach gutem Sekun
därbahnbrauch am erſten Wegübergang ſein Klingeln ertönen
ließ begrüßte er es mit den Worten

r die Glocken hallen dumpf zuſammen
nd der Seiger hat vollbracht den Lauf

und mein beſcheidener Hinweis darauf daß dieſe Verſe aus
Schillers Kindesmörderin hier doch etwas deplacirt wären
verdroß ihn ſo ſehr daß er ſich in tiefes Schweigen hüllte
bis wir das ſtattliche Freyburg beiſeite laſſend Laucha er
reichten wo wir den Zug verließen Victor ſchien die Abſicht
zu haben hier ſofort im Bahnhofreſtaurant Station zu machen
rn lens deutete ich ſo den Aplomb mit dem er der Veranda

zurief
Dich begrüß ich in Ehrfurcht prangende Halle
Säulengetragenes herrliches Dach

Aber ſelbſt auf die Gefahr hin mir dadurch den Unwillen des
nach Gäſten ausſchauenden Herrn Wirthes zuzuziehen zog ich den
Freund am Jaquetzipfel zurück und dirigirte ihn links ums Haus
herum auf die Promenade zu in der wie ich wußte die alte
Ulrich ſche Glockengießerei liegt die ſeit anderthalb Jahr
hunderten hier beſteht Die Promenade zieht ſich an Stelle
der alten Befeſtigung von deren Mauer noch ziemlich beträcht
liche Stücke ſtehen um die Stadt die in alten Tagen wohl
einer ſicheren Schutzwehr gegen den Uebermuth der ringsum
auf den Bergeshöhen ſitzenden adligen Herrn und Räuber be
durfte Sie iſt mit herrlichen Linden beſtanden unter deren
ſchattigem Dach wir im Vorüberſchreiten hier ein paar alte
Leute die müden Glieder ruhen dort einen Seiler eifrig ſein
rückſchrittliches Gewerbe treiben ſahen Ein paar hundert
Schritte nür dann auf der Brücke über den jetzt trocknen
Gräben und da grüßt uns hinter Blüthenbäumen das be

ſcheidene Gebäude in dem ein ſo edles Kunſthandwerk aus
geübt wird

Wir traten in den vom Rauche tiefgeſchwärzten Raum den
der mächtige Gießofen faſt zur Hälfte einnimmt Davor in
der Dammgrube trockneten rquchend vier Formen für Glocken
deren Guß unmittelbar bevorſtand

den das hier ins Saalethal mündende Thal der Unſtrut mit
dem hoch vom Berge ragenden Freyburger Schloß gewährt

er war er mit dem ſeelenvollen Vortrage des ſchönen

Die Huſſiten zogen vor Naumburg

mein Gefährte dieſe günſtige Gelegenheit nicht vorübergehen

Was in des Dammes tiefer Grube
Die Hand mit Feuers Hilfe baut
Dach auf des Thurmes Glockenſtube

a wird es von uns zeugen laut

ſprach er mit Emphaſe indeß ich die Arbeiter begrüßte die
gerade ihr Vesperbrot mit delikater friſcher Rothwurſt vom
geſtrigen Schlachtefeſt verzehrten Jnzwiſchen kam auch Herr
Ulrich ſelbſt herbei und gab uns in liebenswürdiger Weiſe die
gewünſchten Aufſchlüſſe über die Geheimniſſe ſeiner Kunſt den
Aufbau der Form nach Kern Hemd und Mantel und den
Guß Gern hätten wir uns noch gründlicher informirt aber
die Zeit drängte zum Weitermarſche wollten wir noch am
Abend unſer Reiſeziel Nebra erreichen Und ſo ſchieden wir
mit herzlichem Dank nicht ohne daß Viktor den wieder an ihr
Geſchäft gehenden Arbeitern zugerufen hätte

Von der Stirne heiß
Rinnen muß der Schweiß
Soll das Werk den Meiſter loben
Doch der Segen kommt von oben

Unſer Weg führte uns zunächſt zum Bahnhofe zurück Einen
flüchtigen Blick warfen wir rechts abbiegend auf den Markt
platz mit ſeinem ſchlichten Kriegerdenkmal dann kehrten wir
zur Promenade zurück und wanderten in ihr die alte Stadt
mauer entlang an prächtig blühenden Goldregen und Flieder
büſchen vorüber bis zum Schützenhaus und daun die Chauſſee
auf Kirchſcheidungen zu Von dem Höhenrücken zur Linken
grüßt ein Dörfchen mit weißem Kirchthurm herüber rechts
geht die Unſtrut in ewigen Windungen durch das Thal Nach
dem wir eine Strecke Wegs zurückgelegt ſchauten wir zurück
Da ſchieben ſich die Bergketten zuſammen als wären ſie eins
und führte kein noch ſo ſchmaler Pfad zwiſchen ihnen hindurch
Und im Mittelpunkt hebt ſich das Gemälde krönend der Kirch
thurm von Lauchg ſtolz und ſtattlich empor Ja ja, ſagte
mein Freund und nickte mit dem Kopfe

Mitten in dem Maienglück
Lag ein Kirchthurm innen
Der den raſchen Wanderblick
Hielt zu ernſtem Siunen

Aber er fand bei mir keine Gegenliebe Erſtens mein lieber
Viktor ſagte ich iſt es ein Kirchhof und kein Kirch
thurm von dem Lenau ſpricht und zweitens haben wir zu
längerem Sinnen keine Zeit Vorläufig heißt es noch die

Selbſtverſtändlich ließ Beine tüchtig gebrauchen

e Am Fol F JEr icgie die rn e r das le alterPhiliſter klang ſchritt aber flott neben mir her und machte
ſelbſt als wir Kirchſcheidungen ein großes hübſches Dorf er
reichten keinen Verſuch mich zur Einkehr in den lockenden Gaſt
hof zur goldenen Aue zu bewegen Freilich daß ſein Herz

das Bild des Jubilars in Oel malen und neben den anderen



Silbermünzen eingemauert waren iſt von unbekannten Dieben
erbrochen worden

ie Nach Waſſer täglich wärmer werden jetzt werden auch ſie täglich mehr Weilaſien J Pagrigten aus Shanghai welhe in h v ſchließlich zur Zeit der Hundstage mehr Schwimmer Waſ
als Waſſer in den Baſſins zu finden ſind und die Beſitzer der
Sommerbadeanſtalten reiben ſich vergnügt die Hände während
die der Winterbäder in ſtillem Hoffen den Oktober erwarten TSie alle die in unſerer Stadt Männlein und Weiblein Gelegen i chätzung zur ehe Grundſteuer zugegan Wgtenper

recht unangenehm überraſcht Es iſt nämlich in
weiteren Kreiſen noch immer die Meinung verbreitet die ſtädtiſche

v eingetroffen

überſchritten haben und in die M

eſiſchen Gewä in Gefechtsbereitſchaftn auch rig Hilich ſaue

e egi

ſind verurſachen dort große BeunruhigungWährend einerſeits ruſſiſche Tr en Peöſiehege G

andſchuret eingedrungen
ſollen verharren andererſeits die ruſſiſchen Schiffe in den

Wenn dieſe
beſtätigt ſind ſo faßt man

erungskreiſen doch ſehr ernſt auf weil ſie einen keit in Verſe gebracht

Wie dier Krieg in greifbare Nähe rückenTimes aus Korea meldet ſoll dort die Lage ſehr
ernſt ſein Die allgemeine Stimmung ſei gegen die Japaner
und die jetzige koreaniſche Regierung intriguire insgeheim mit
dem ruſſiſchen Geſandten Die Japaner hätten bereits an
einer Reform in Korea verzweifelt und die Schwierig
keiten würden jedenfalls dort ins Ungemeſſene auswachſen

Ferner erfährt das Reuter ſche Bureau in z unterrichteten
hina die Ver

chtung ablehne für die Nichtabtretung der Halbinſel
tatong an Japan eine Kompenſation zu gewähren Es ſei

kaum zu bezweifeln daß ein Abkommen zwiſchen Ching Japan
rei Mächten auf der Grundlage einer Zuſatz

Kreiſen ſei die Meldung eingetroffen daß

und den
entſchädigung ſchon nahezu zuſtande gekommen ſei

Mexiko

lten durch welches letzterer ihn anweife

einer neuen Anleihe zu verhandeln

Die Times veröffentlicht ein Schreiben des
mexikaniſchen Finanzagenten in welchem derſelbe erklärt er

ein Telegramm des mexikaniſchen Fingan en r
tegori ie

eldung zu dementiren daß die mexikaniſche Regierung die
Abſicht habe oder ſich in der Nothwendigkeit befinde wegen

Unkerm freien Himmel baden
Bringt im Winter leichtlich S
Darum zieht alsdann wohl jeder
Vor geſchloßne Wannenbäder
Dieſe findet allemal
Er bereit im Fürſtenthal
Oder iſt ihm das zu weit
Auch im Parkbad jeder Zeit
Wünſcht aus ſanitären Gründen
Er ein Dampfbad aufzufinden
Lenke er vergnügt den Schritt

in zu Böttcher Demme Schmidtg
n R Schlurick s Anſtalt hat
uch ein Kurbad unſre Stadt

Andres ſucht man ohne Frage
Kommen erſt die wärmer n Tage
Wo da bei der Sonne Blitzen

edermann beginnt zu ſchwitzen
aden in dem Saalefluß

gt dann wahrlich ein Genuß
adehäuſer merke dirGiebt s zu dieſem Ende vier

Daß du leicht ſie kannſt erkennen

Halle und Amgegend
Halle 25 Mai

Nun hat es aber wirklich den Anſchein als ob wir definitiv
in die gute Jahreszeit eingetreten wären die Zeit in der es
dem normalen Menſchen drängt ſo viel wie möglich im Freien
zu verweilen und ſeinen Körper nach beſten Kräften zu trainiren
und widerſtandsfähig zu machen Mit einem Wort jetzt iſt die
Sportſaiſon eröffnet und die Sportblätter wiſſen nicht wo ſie
mit allen ihren Berichten hin ſollen Auf dem grünen Raſen
entwickelt ſich ein bewegtes Leben Handicaps und Hürdenrennen
jagen einander und die Buchmacher und die ollen ehrlichen See
männer ſchwimmen in Wonne Auch die Bicyklerennen ſtehen
im Flor und auf allen Chauſſeen ſtrampeln muntere Radler mit
frohem All heil an dem Wanderer vorüber Auf dem Waſſer
aber tummeln ſich die Anhänger des Ruderſports in ihren Aus
legerrennbooten Auslegerſkullrennbooten Auslegergigs Ausleger
fkullgigs Dollenrennbooten Dollenfkullrennbooten Dollengigs
Dollenſkullgigs Einſkullerauslegerbooten und Einfkullerdollen
booten deren feinere Unterſchiede der Laie auch nach längerem
Studium nur unvollkommen begreift Und wer das
Geld dazu hat ſich ein Segelboot zu halten der
fährt ſtolz in ſeinem Schwertboot durch die ſchimmernden
Waſſer und kann wenn er über einen annehmbaren Tenor
verfügt dazu das ſchöne Lied ſingen Das Schiff ſtreicht durch
die Wellen Fridolin Jede dieſer Sportgattungen hat ihre
Berechtigung und ihren Werth aber ſie alle ſind verhältnißmäßig
jüngeren Datums und ſtellen gewiſſe Anforderungen an den
Geldbeutel denen nicht jeder zu entſprechen in der Lage iſt
Aelter als ſie insgemein ebenſo geſund wenn nicht geſünder und
körperſtärkender und jedenfalls billiger iſt der Schwimmſport
Und erfreulicherweiſe iſt er auch der am meiſten kultivirte Und
wenn wir auch in Halle vorläufig noch nicht die Möglichkeit
haben ihn zur Winterszeit auszuüben ſo wird uns dafür im
Sommer deſto mehr Gelegenheit geboten Schon ſeit Wochen
ſind die bewährten und bekannten Anſtalten in den verſchiedenen

darnach ſchmachtete verrieth er durch das Citiren der Uhland
ſchen Verſe

Was iſt das für ein durſtig Jahr
Die Kehle lechzt mir immerdar
Die Leber dörrt mir ein

bin ein Fiſch auf trock nem Sandde bin ein dürres Ackerland

ſchafft mir ſchafft mir Wein
n der Kirche ſtiegen wir durch eine Kirſchenplantage zur

ſtrut hinab die hier in ihrem ſchmalen aber tiefen Bette
raſch durch das Wieſenland ſtrömt Ueber die Weiden weg
die das jenſeitige Ufer ſäumen ſahen wir Burg ſcheidungen an
den Hügel geſchmiegt auf dem ſich das ſtolze Schloß erhebt
Friſch ſchritten wir den Leinpfad entlang über den hie und
da ein zierliches Bachſtelzchen hüpfte

Die Luft war ſchwül der Himmel im Weſten gewitterblau
und dumpfes Donnerrollen aus der Ferne mahnte uns um ſo
mehr zur Eile als wir beide leichtſinnigerweiſe nur unſere
waſſerdichten Stöcke mitgenommen hatten s

An einer Mühle vorbei wo Frauen die Wäſche im Fluſſe
wpülten und barfüßige Kinder ſich im Graſe wälzten führt der
Weg über zwei Brücken ins Dorf Burgſcheidungen und
ſchlängelt ſich um den Berg herum und an der Kirche mit ihrem
ſpitzen Thurm vorbei zur Burg hinauf Durch das wappen
geſchmückte Thor traten wir in den weiten Hof und hatten
aun die ſtattliche Façade des neuen Schloſſes mit ſeinen zwei
von Kriegerköpfen überragten Portalen vor uns Mathias
von der Schulenburg der weiland hochberühmte Feld marſchall
der Republik Venedig hat ſie erbaut als er dem alten Schloſſe
feine jetzige Geſtalt gab Ehe es aber in ſeine Hände kam was
hat es da nicht alles in und um ſeine Mauern ſich abſpielen
ſehen War doch Burgſcheidungen ſchon zur Zeit der großen
BVölkerwanderung ein Königsſitz ier thronte Hermanfried
der Sohn jenes Thüringerkönigs Biſino der von der norddeutſchen Tiefebene bis hinab zur Donau gebot Nach dem

Tode des Vaters hatte er das weite Reich mit ſeinen Brüdern
Baderich und Verthar getheilt und das Stück das jedem zu
ſiel war noch immer groß genug Aber neben Hermanfried
ſaß auf Burgſcheidungen ſein ehrſüchtiges Gemahl die Königin
Amalberg und ſie r bis Berthar durch Mörder

nd gefallen und ch mit Hilfe des FrankenkönigsFreie vernichtet war Nun hatie ſie was ſie wollte nun

war ihr Gatte Alleinherrſcher im er Aber aus
der blutigen Saat mußte auch eine böſe Ernte erwachſen
Theoderich um ſeinen Lohn betrogen zog im Verein mit den
Sachſen wider Hermanfried zu Felde und ſeu ihn unter den
Mauern von Burgſcheidungen auf s Haupt Hermanfried fiel
durch Meuchelmord Thüringen ward unter den Siegern ge

n a Buraſcheidungen fiel an die Sachſen Später kam
es an das Hochſtift Bamberg das es als Lehen verſchiedenen
GSeſchlechtern gab bie es im Jahre 1722 an den oben

Will ich dir die Namen nennen
Gebhardt Knöchel Nicolaf
Und A Wieske auch dabei
Wellenbäder ſind meiſt rar
u hat jedoch ein Paar

andre mit vergnügtem Sinn
Nur getroſt zu Köcker hin
Oder in des Abends Kühle

u L Hermann Weineck s Mühle
aß die Woge dich umſpüle

Und errette vor der Schwüle
Jener der das Schwimmen liebt
Und es gern nach Kräften übt

dazu er darf nur wählen

e e sötze wimmanſtalt für Herrn
Der E Hoffmann auch nicht fern,
r das Mühlwegviertel grad

ie geſchaffen Köcker s Bad
Das geöffnet wie den Herrn
Auch den werthen Damen gern
Gleich bereitet iſt den beiden
Unten an den Pulverweiden
Auch das ſchöne Florabad
Das ſehr viele Freunde hat

ei wie brauſt und ſchäumt das Wehr
ſtlich ſchwimmt ſich s drunter her

enſeits weite grüne Au n
underliebich anzuſchau n

für Landſchaftsreiz du Sinn
ehſt ins Barth ſche Bad du vin i

Sollte aber irgendwer
Baden gern mit Militär

indet hinter Barth er bald
ie Soldaten ſchwimmanſtal

Auch wem Mammon ganz gebri
Braucht das Bad zu miſſen nicht
Geh ins Freibad nur getroſt
Wo es keinen Pfennig koſ t
Das ſieht wohl ein jeder ein
Badeanſtalten groß und klein

Saalarmen aufgeſchlagen und ſelbſt in den Tagen des Kälte grückſchlags ſtanden ſie nie ganz leer Jetzt aber wo Luft und Nun auf denn zum Beſuch

heit zur Leibespflege und Körperſtärkung geben hat unſer zum Thei
vereidigter Lokalpoet in den nachſtehenden Verſen für die Ewig

Giebt es in Halle wohl genu

a wie ihr alle wißter ſtets das Beſte iſt

agen m unſeren Hausbeſitzern amtliche
re Ein
eſe Einſchätzungsmittheilungen werden viele

Grundſteuer gelange durchgängig in Höhe von 125 Proz der1 er Enſchähung zur Erhebung ſo
Kröge daß in jedem Einzelfalle einfach die ſtaatliche Gebände
teuer 25 Proz als ſtädtiſche Gebäudeſteuer zu zahlen iſt

Dieſe völlig irrige Meinung iſt vielleicht verurſacht weil die
ſtaatliche Gebäudeſteuer nicht mehr zur Erhebung gelangt und
man ſich deshalb vielfach keine rechte Vorſtellung davon machen
kann welchen Zweck eigentlich die Zufertigung des Ergebniſſes
der Veranlagung derſelben hat Unſere ſtädtiſchen Behörden
en ekangth beſchloſſen die ſtädtiſche Gebäudeſteuer ſo zu
emeſſen daß der Geſammtertrag derſelben 125 Proz der

Steuerſumme der Staats Gebändeſteuer beträgt Die ſtädtiſche
Beſteuerung des Grundbeſitzes konnte nun erfolgen durch Er
hebung von Prozenten der vom Staate veranlagten Grund und

letzten ſtaatlichen Gebändeſteu

Gebäudeſteuer es konnte aber auch die ſtädtiſche Grund und
Gebäudeſteuer unter Bemeſſung ihrer Höhe je nach den Bedürf
niſſen des Haushaltplanes beibehalten werden

e entſchieden Denn die

einem Hauſe bezahlt werden muß ohne Unterſchied ob es
vermiethet geweſen iſt oder leer geſtanden hat Auch gab man
um deswillen der ſtädtiſchen Gebäudeſteuer den Vorzug weil
dieſe ſich den Veränderungen der Grundſtückswerthe raſcher und
enauer anſchließt als die ſtaatliche Grund und Gebäudeſteuer
un iſt ermittelt worden daß im Jahre 1895 der Ertrag einer

ſtädtiſchen Grundſteuer von abgerundet 4 Proz des Nutzungs
werthes einem Ertrage von 125 Proz der ſtaatsſeitig veran
lagten Grund und Gebäudeſteuer gleich kam Es ſind deshalb
in den Haushaltsplan für 1895/96 436,047 M als Einnahme
aus der ſtädtiſchen Grund und Gebäudeſteuer eingeſtellt und die
Veranlagung der Hausbeſitzer iſt in Anlehnung an das beſtehende
und natürlich berichtigte Miethsſtenerkataſter erfolgt Die Haus
beſitzer haben deshalb im laufenden Rechnungsjahre 4 Proz vom
Nutzungswerthe ihrer Gebäude als ſtädtiſche Gebäudeſteuer an
ſtatt 2 Proz in den Vorjahren zu zahlen Die bisherige
ſtaatliche Gebäudeſteuer in Höhe von 4 Proz des Nutzungs
werthes von Wohnungen und 2 Proz von gewerblich benutzten
Räumen kommt wie wiederholt bemerkt ſein mag nicht mehr
zur Erhebung Durch Veranlagung einer befonderen ſtädtiſchen
Gebäudeſteuer treten gegenüber dem Ergebniſſe der ſtaatlichen
Veraulagung für die einzelnen Hausbeſitzer je nach Lage und
Benutzung der Gebäude erhebliche Verſchiebungen ein weil die
Stadt ohne Rückſicht auf die Art der Benutzung der Räume
durchweg 4 Proz des wirklichen Nutzungswerthes erhebt Be
ſonders fühlbar werden ſich dieſe Verſchiebungen für ſolche Haus
beſitzer machen in deren Grundſtücke ſich Läden befinden für
welche hohe Miethen bezahlt werden

Die 32 Kunſtausſtellung wird morgen vormittag
10 Uhr in den Räumen des Volksſchnlgebäudes an der Neuen

romenade eröffnet Der Katalog weiſt 451 Nummern auf und
unter den ausgeſtellten Gemälden befinden ſich Arbeiten von
Künſtlern die ſich großer Beliebtheit erfrenen

Ein Männerabend der Domgemeinde findet
Dienstag abends 8 Uhr in dem kleinen Saale des Kron
prinzen ſtatt Die Männerabende haben den Zweck überGemeinde Angelegenheiten und des weiteren über religiöſe Zeit
fragen aufzuklären und eine Beſprechung herbeizuführen Diesmal
wird Herr Prof Lie Dr Rothſtein einen Vortrag halten
über Das Alte Teſtament und die neueſten Kämpfe
in unſerer Kirche Die erwachſenen männlichen Gemeinde
mitglieder ſowie alle welche ſich für die Sache intereſſiren ſind
freundlichſt eingeladen

Jntereſſanter als der neue Theil des Schloſſes iſt der alte

mit ſeinem epheubewachſenen Thurm Man kann hier ſo recht
ſehen wie nüchtern gegenüber der Baukunſt des Mittelalters
die des vorigen Jahrhunderts iſt wie kahl und wie froſtig
Jn einem der grünnmrankten Fenſter ſchaukelte ſich ein Kangrien
vogel in ſeinem Bauer und ſchmetterte ſeine Läufe und Kadenzen
aus voller Kehle Dahinter tauchte für einen Augenblick ein
Mädchenkopf auf um uns einen muſternden Blick zuzuwerfen
und dann wieder zu verſchwinden

g3 lehne am Mauerpfeiler
nd ſchaue zum Thurm empor

Da neigt ſich dein Engelsköpfchen
Wohl aus dem Fenſter hervor

begrüßte Victor die flüchtige Erſcheinung Dann aber verſank
er in tiefes Sinnen und ſelbſt als wir durch die Gitterpforte
in den Schloßpark getreten waren und dort auf der Je
unter einem prächtigen alten Lebensbaum ſtehend in das freund
liche Thal hinausſahen an deſſen linkem Rande die Unſtrut
ſich hinſchlängelt genoß er den herrlichen Ausblick nur mit
halber Seele Erſt eine Bemerkung von mir daß der Park
wundervoll gehalten fet weckte ihn aus ſeinen Träumen Ja

ſagte er das wäre ſo ein Beſitzthum für meines Vaters
älteſten Sohn Ich lachte Exlaube mal, grollte er da
gibt s gar nichts zu lachen Sieh mal wenn das Fräulein
das vorher aus dem Thurmfeuſter uns beäugte die Tochter
des Beſitzers geweſen wäre und ich ihr gefallen hätte ich
bin doch ſchließlich kein übler Kerl Was IJm Gegentheil
verſicherte ich ihm behalte die Sache nur für ſpäter im Auge
Wenn was draus wird kaunſt du mich ja zu deinem Privat
ſekretär machen

Jetzt mußte er ſelber lachen und ſo ſetzten wir vergnügt
unſere Wanderſchaft fort zunächſt durch eine herrliche Allee
weißblühender Kaſtanienbäume um deren Blüthenkerzen ein
33 von Bienen ſummend ſchwirrte dann durch s freie Feld
Nach dreiviertel Stunden hatten wir Karsdorf erreicht und
hielten hier im Gemeindegaſthaus Einkehr Hier waren wir vor die
rechte Schmiede gekommen der freundliche Wirth brachte uns
was unſer Herz begehrte einen guten Cognac kellerfriſches
ſchäumendes Bier und ſo delikaten Schinken und Knackwnurſt
daß Victor ſeiner Begeiſterung mit den Worten des Goethe ſchen
Sängers

O dreimal hochbeglücktes Haus
Wo das iſt kleine Gabe

Luft machen mußte Als gewiſſenhafter Chroniſt muß ich bel
fügen daß er aber im Gegenſatz zu beſagtem Sänger den
Becher nicht nur einmal austrank ſondern ihn ſich zu dreien
Malen füllen ließ

Dann ging s weiter über die Brücke nach Wetzendorf wo
wir ein kleines Rencontre mit ein paar ſchwarzen Kläffern

auer Noth unkam en überlebensgroße Büſte hatten aus dem unſere Beinkleider mit genWer groß ß verſehrt hervorgingen Das kleine Jntermezzo hatte gufinneren Schloßhof ſteht

Victor einen tiefen Eindruck gemacht und ſtolz ſeinen Stock
ſchwingend rief er aus

Jch lebe ich leb Es behielt mich nicht
Aus dem Kampf mit der wüthenden Hundetöle
Hab ich glücklich gerettet die lebende Seele

Und nun ſtiegen wir langſam die Chauſſee hinauf die über
einen langgedehnten Höhenrücken nach Nebra führt Um die
Obſtbäume die den Weg ſäumen ſchwirrte und brummte das
Heer der Maikäfer und ein paar ſehr Naſeweiſe von den
braunen Geſellen flogen uns ſogar ganz ungenirt in die Ge
ſichter Der Abend ſenkte ſich immer tiefer auf die Landſchaft
herab und allmälig verdämmerten rings die Linien der Berg
üge Aber jetzt war s erſt recht ein ſchönes behagliches

andern und gleichmäßig ausſchreitend zogen wir in ſtillem
Wohlbehagen durch den abendlichen Frieden dahin

Endlich war die Höhe erreicht Nun glänzte drunten im dunklen
Grund zu unſerer Rechten die Unſtrut auf matt ſchimmernd
wie geſchmolzenes Blei hier und dort blinkten einſame Lichter
herüber und am Wege ſtanden ſchweigenden Geiſtern gleich
ſchlanke weiße Birken Und aus den Büſchen klang zu unſern
entzückten Ohren das wonnebebende Flöten und Schluchzen
der Nachtigall Es war uns beiden als hätte uns unſer Fuß
unvermerkt in ein Zauberland getragen und diesmal traf
Victor auch meine Stimmung als er leiſe Eichendorff s

Nachtzauber ſprach

Hörſt du nicht die Quellen gehen
Zwiſchen Stein und Blumen weit
dach den ſtillen Waldesſeen

Wo die Marmorbilder ſtehen
g der ſchönen Einſamkeit
Von den Bergen ſacht hernieder
Weckend die uralten Lieder
Steigt die wunderbare Nacht
Und die Gründe glänzen wieder
Wie du s oft im Traum gedacht

Allmählich aber mehrten ſich die Lichter und vor uns zwiſchen
den Bäumen tauchte ein großer Häuſerkomplex auf Nebra
war erreicht Bald darauf faßen wir im Preußiſchen Hof
behaglich auf einem Sopha und ließen uns einen kleinen Jmbiß
munden ehe wir unſer Lager aufſuchten Gerade war ich im
Begriff einzuſchlafen da traf Victor s Stimme an mein Ohr
Du, ſagte er meinſt du wirklich nicht daß ich mich alsBeſitzer von Burgſcheidungen on feudal machen würde

Meine Antwort im Hinblick auf zart beſaitete Leſerinnen
will ich ſie lieber nicht hierher ſetzen

Kaum hatte die Uhr die vierte Morgenſtunde verkündet dawaren wir ſchon wieder auf den Beinen und bald darauf ſah

uns die junge Sonne aber nein ich will ſtreng bei der
Wahrheit bleiben Um halb acht Uhr alſo wachte ich ans einem
vorzüglichen Schlafe auf und der Lärm den ich bei der Morgen
toilette machte erweckte Victor der ſich erſt behäbig gähnend

r und dann mir ſeinen Morgengruß darbrachte mit den
orten

Gebäudeſteuer Einſchätzung Jn den letzten
ittheilungen über

t Die ſtädtiſchenBehörden haben ſich Sratiwſgig für den letzteren Modus der
d tädtiſche Grundſteuer wird eroben von dem wirklichen Grundſtücksertrage jedes Jahres die

ſtaatliche Grund und Gebäudeſteuer von dem für eine längere
eihe von Jahren feſtgeſetzten Nutzungs werthe ſo daß ſie von
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S Kälte Erzeugungsmaſchinen Wir hatten voreini g Tagen Gelegenbalt in der dikiabrit von Wegelin
9 Hübner hier Verſuchen beizuwohnen welche mit einem auf
ganz neuem Prinzip beruhenden Kondenſator für Kälte Er
zeugungsmaſchinen r wurden Der Kondenſator derWelche tig als Gradirwerk zur Rückkühlung des Kühlwaſſers
wirkt bietet Vortheile die für die maſchinelle Kälteerzeugung von

ßter Wichtigkeit ſind Bisher mußten viele Brauereienchlachthöfe Ebotoladefabriten Chemiſche Fabriken c wegen
Waſſermangel von einer für ihren Betrieb ſehr nöthigen Kälte

eegee abſehen oder für die Beſchaffung von Kühl
waſſer große Geldopfer ringen Dieſer Uebelſtand iſt durch
den von der Firma Wegelin übner erfundenen Kondenſator
beſeitigt da daſſelbe Kühlwaſſer immer wieder benutzt wird und
nur dasjenige Waſſerquantum neu erſetzt werden muß das im
Freien verdunſtet Wie uns mitgetheilt wird hat die Firma be
reits ein Patent auf dieſen Apparat angemeldet Man elügt

ken wieder daß die halleſche Maſchineninduſtrie unabläſſig
rebt iſt durch ſinnreiche Neuerungen ihr Abſatzgebiet ſtetig

zu vergrößern

Gerichtsverhandlungen

Halle 25 Mai Strafkammer Unachtſamkeit beim
ahren Großſtadt Exiſtenzen Wegen fahrläſſiger
efährdung des Transportes auf einer Eiſenbahn

war angeklagt der 27 jährige Geſchirrführer Friedrich Schlegel
hier Es handelte ſich um einen der hier nicht ſelten vor

ekommenen Zufammenſtöße mit Straßenbahnwagen an denenan Führer anderer Wagen die Schuld tragen Der vor
egende Fall erſchien bemerkenswert wegen der für den Angelegten ngetretenen übeln Folgen Am 24 Jan d J nach

mittags war Schlegel mit einem ſchwerbeladenen Kohlenwagen
aus der Krauſenſtraße von der Oſtſeite in die Magdeburger
e e w und im Begriff geweſen auf der rechten Seite

er Richtung nach dem Bahnhofe zu fahren als von oben
er ein Motorwagen daherkam Die Magdeburgerſtraße hat an
eſer Stelle ein ſehr ſtarkes Gefälle dem Führer des elektriſchen

Wagens war es deshalb nicht möglich dieſen zum Stehen zu
bringen Bei dem Zuſammenſtoß wurde das Hintertheil des
Laſtwagens getroffen und der ganze Wagen zur Seite ge
ichleudert Schlegel fiel aus der Schoßkelle und der Motorwagen
erlitt am Vorderperron einige Beſchädigungen Das fahrläſſige
Verſchulden des Angeklagten lag darin daß er das Klingeln des
Motorwagenführers Tſcharntke unbeachtet gelaſſen und nicht
gewartet hatte bis der Motorwagen vorüber war auch bei
etwas ſchnellerem Fahren hätte er noch vor Ankunft des Motor
wagens über das Gleis kommen können Das fahrläſſige Ver
ſchulden des Angeklagten wurde als ſehr erheblich gekennzeichnet
weil große Gefahr für den Motorwagen vorgelegen habe Dem
Strafantrage gemäß erfolgte Verurtheilung zu 1 Monat Ge
fängniß Ein für Wohnungsvermiether beachtenswerther Fall

zur Verhandlung in der Sache der unverehelichten Klara
Linde und Margarethe Linde Betrug und Pfandbruch be
treffend Klara Linde iſt 25 Jahre ihre Schweſter 20 Jahre
z beide ſind aus Magdeburg Am 1 Okt v J mietheten ſie hier
beim Stuckateur Bethge eine Wohnung für 200 M jährlich
mit vierteljährlicher Kündigung verſchwanden aber Anfang
November unter Mitnahme ihrer Kleidungsſtücke und Betten
und ließen den Ehbeleuten Bethge das leere Nachſehen
denn die von den Angeklagten eingebrachten Möbel waren auf
Abzahlung entnommene Miethsmöbel was den Vermiethern ver
fchwiegen worden war Darin ſollte der Betrug liegen weil der
von Klara Linde mit ihrem und ihrer Schweſter Namen unter
fſchriebene Miethsvertrag u a die Beſtimmung enthielt Miether
verſichern daß die von ihnen in die Wohnung gebrachten Möbel
ihr rechtmäßiges Eigenthum ſind Die Angeklagten die in
elegantem Reifekoſtüm erſchienen Klara ſogar mit dem rothen
Bädeker in der Hand gaben an hier durch Schneiderei ihr
Fortkommen geſucht und beabſichtigt zu haben für große
Kleidergeſchäſte zu arbeiten und Näherinnen anzuſtellen Die
Abſicht die Miethe ſchuldig zu bleiben und die Vermiether
zu ſchädigen hätten ſie nicht gehabt es wäre ihnen nur nicht
möglich geweſen ſo viel wie nöthig zu erſchwingen Bei der
Verhandlung kam zur Sprache daß ein Student nämlich der
etud theol Guſtav Markgraf jetzt cand theol und Hauslehrer

zS W

Horch horch die Lerch im Aetherblau
Und Phoebus neu erweckt
Tränkt ſeine Roſſe mit dem Thau
Der Blumenkelche deckt

Du, fuhr er fort hol mir doch mal meine Stiefel Jch
will es thun, antwortete ich wenn du mir etwas verſprichſt
Alles, ſagte er leichtſinnig Abgemacht Abgemacht
Gut, ſagte ich du darfſt heute keine Citate machen Er

war natürlich ſehr empört ſchwur daß ihm dann die ganze Tour
keine Freude machen würde doch ich blieb unerbittlich So
verlief denn unſer Frühſtück ziemlich einſilbig allmählich aber
fand er ſich ins unvermeidliche

Zunächſt zogen wir zum Schloß des Miniſters von Helldorf
der die Geſchicke des altenburgiſchen Reiches lenkt Das neue
Schloß iſt im Jahre 1874 erbaut und bietet nichts erwähnens
werthes intereſſant aber ſind die Ruinen des alten Schloſſes
das von großem Umfange geweſen ſein muß Sie verleihen
dem Schloßpark in dem ſie liegen einen eigenartigen roman
ſchen Reiz Das ſchönſte aber an dem prächtigen Beſitzthum
iſt der herrliche Ausblick den man von hier über das Unſtrut
thal und die Berge jenſeits hat Da liegt zu Füßen des Be
ſchauers das Städtchen Nebra das bis zum Fluſſe hinab ſteigt
da die glitzernde Waſſerfläche des Fluſſes und ſeiner Kanäle
Drüberher führt eine hübſche Brücke zu der das Material aus
den gegenüberliegenden Sandſteinbrüchen genommen worden iſt

der nebrger Sandſtein iſt ja als vortreffliches Baumaterial
wohl bekannt Zur Rechten ſchließt das Bild die ſtolze mächtige
Bitzenburg neben ihr im Grunde Zingſt das Gut des
bekannten Agrarierführers v Helldorf Darüber ſteigen die
Ronneberge an die ihren Namen daher erhalten haben ſollen
daß hier in alten Zeiten eine Schlacht ſtattfand bei der das
Blut in Strömen die Berge herniederrann Daneben ſieht
man den ziegelrodaer Forſt und vor demſelben ein Wäldchen
deſſen Name der Sage Veranlaſſung gegeben

t Heinrich den Finkler hier ſeiner Liebhaberei für den Vogel
evliegen zu laſſen Und daran mag wohl etwas wahres

fein jedenfalls haben die ſächſiſchen Kaiſer oft und gern in
dieſer ſchönen Gegend geweilt Weiter links ruht das Auge
auf mächtigen Steinbrüchen bis zum e der den
Fluß begleitender Höhen vor dem im Thale die beiden Dörfer
Groß und Klein Wangen liegen

Nach Großwangen wanderten wir nun durch den ſonnigen
e r die weiße Chauſſee entlang in deren Bäumen
ein Kuckuck mit neckiſchem Rufen eine Strecke vor uns ſer flog
Jm Dorfe angekommen bogen wir von der Heerſtraße links
ab und folgten dem Wege der ſich hier die d hinaufwindet
in den en Buchenwald wo bald nach dem Eintritt die
deutlichen Reſte eines alten Ringwalles erheben Wie ging
ſich s ſchön unter dem et Laubdach indeſſen draußen die
Sonne viederbrannte wie luſtig konzertirten die Vögel auf
allen Zweigen Und kein Menſch der uns in dieſem Wald

geſpielt hatte denn er war wie aus den durch Klara Linde
vorgelegten Briefen derworging es hen der zur Aufgabe
der Wohnung gerathen hatte Der Sindent Markgraf war wie
Klara L zugab zu ihr in ein Verhältniß t während ihreSchweſter mit einem Herrn Wangenheim näher bekannt geworden

wäre Recht charakteriſtiſch war das Benehmen s der die
Bekanntſchaft mit Klara dazu ausgenutzt hatte abends Freitiſch
zu erlangen während er für Mittag ſchon ein Freitiſchſtipendium
genoß An die Eltern der beiden Schweſtern der Vater iſt
penſionirter Kanzlei Jnſpektor in Magdeburg hatte Markgraf
geſchrieben Klara und Margarethe könnten ſich hier unmöglich
noch länger halten denn ſie hätten bei einem Kaufmann für
Lebensmittel 145 M Schulden aufſummen laſſen Er wolle
obgleich daran unbetheiligt ſich zur Tigung er Hälfte jenes
Betrages verpflichten wenn er auch monatlich nur 3 M ab
zahlen könne Die andere Hälfte werde ſehr wohl Wangenheim
übernehmen können doch ſei dies freilich ausſichtslos denn
dieſer werde kaum etwas für Margarethe bezahlen
nachdem er das Verhältniß aufgegeben habe Der Stil
der Markgraf ſchen Briefe chnete ſich durch eine
draſtiſche Ausdrucksweiſe aus wie man ſie von Theologen
nicht gewöhnt iſt Klara L gab an jene Schulden ſeien
gerade durch Markgraf s Theilnahme am n Abend
eſſen entſtanden Bei dem Auszuge aus der Wohnung habe

arkgraf ſogar die Mitnahme aller beweglichen achen
empfohlen während ſie die Gardinen zurückgelaſſen und nur
ihre unentbehrlichſten Sachen und Bettſtücke mitgenommen
habe Von Frau Bethge wurde bekundet doß in dem gedruckten
Vertrage allerdings die Erklärung betreffs des Eigenthums an
den Möbeln enthalten ſei daß aber beim Unterſchreiben noch
keine Möbel eingebracht waren Geſchädigt ſind Bethge s um
5 Monate Miethsbetrag Der Staatsanwalt erachtete Betrug
und Pfandbruch für erwieſen und erklärte daß das Verfahren
der Angeklagten wie Hochſtapelei ausſehe Nur die Jugend und
bisherige Unbeſtraftheit der Angeklagten könne als ſtrafmildernd
in Betracht kommen Gegen Klara L wurden 2 Monate gegen
Margarethe 1 Monat Gefängniß beantragt Das Gericht er
kannte auf Nichtſchuldig und Freiſprechung Die Abſicht
zu betrügen ſei den Angeklagten nicht nachgewieſen ſie hätten
keine Verpflichtung gehabt über ihre Vermögensumſtände dem
Vermiether Auskunft zu geben alſo könne auch von Verſchweigen
einer wahren Thatſache nicht die Rede ſein Betreffs der
Jrrthumserregung und der Vermögensſchädigung ſehle der ur
ſächliche Zuſammenhang Bezüglich des vermeintlichen Pfand
bruches aber ſei feſtgeſtellt daß die Angeklagten nur ihre un
entbehrlichſten Sachen mitgenommen im übrigen aber ſeien ſie
ſich nicht bewußt geweſen daß ſie abſichtlich zum Nachtheile der
Vermiether handelten

K Erfurt 24 Mai Beſtrafter Jähzorn Die Straf
kammer verurtheilte einen hieſigen Bäckermeiſter welcher
ſein widerſpenſtiges Dienſtmädchen brutal mißhandelt beleidigt
und dann 8 Stunden hindurch eingeſperrt hatte zu 150 M Geld
ſtrafe event 50 Tagen Gefängniß und außerdem noch wegen
Freiheitsberaubung zu 3 Tagen Gefängniß

Poſen 24 Mai Fahrläſſige Körperverlkletzung
Die Strafkammer verurtheilte den Apothekenbeſitzer und Fleiſch
beſchauer Thomas Heintze aus Neuſtadt bei Pinne wegen
fahrläſſiger Körperverletzung zu vier Monaten Gefängniß Heintze
hatte im April 1894 zwei Schweine nach oberflächlicher Unter
ſuchung für trichinenfrei erklärt Einnndzwanzig Perſonen die
von dem Fleiſche ren hatten ſind an Trichinoſis erkrankt
Der Stellmachermeiſter Karl Sobek ſtarb nach unſäglichen
Schmerzen

Provinzigl Nachrichten
O Wittenberg 24 Mai Mittel gegen Stachelbeer

raupen Alte Grabgewölbe Gegen die in dieſem
Jahre ſo verderblich auftretende Stachelbeerraupe hat ein
beim 20 Regiment hier ſtehender Hauptmann ein ſicheres Mittel
entdeckt Er beſtäubt die befallenen Sträucher mit Zacherlin
und tödtet damit unfehlbar die Raupen Das einfache Mittel
iſt von Mitgliedern des GartenbauVereins verſucht worden und
hat ſich glänzend bewährt Auf dem Gottesacker des benach
barten Bades Schmiedeberg wurden dieſer Tage zwei
wahrſcheinlich noch aus dem 17 Jahrhundert ſtammende Gr ab
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Böcklin ſie in einer ſeiner jüngſten Schöpfungen dem Schweigen
im Walde ſo wunderbar zum maleriſchen Ausdruck gebracht
hat Nachdem wir dem Weg der nach Bucha führt etwa bis

zur Hälfte gefolgt waren bogen wir rechts ab Allmälig
wurde der Wald lichter eine Obſtplantage nahm uns auf und
als wir deren Saum erreicht hatten da lag im ſchimmernden
Glanze die goldene Aue des Rieths vor uns mitihren geſegneten
Feldern und freundlichen Ortſchaften inmitten der Wendelſtein
mit der impoſauten Burg und dicht vor uns Memleben

Man ſieht es dem kleinen Dörflein kaum an daß es einſt
der Lieblingsaufenthalt großer Kaiſer geweſen iſt Hier lebten
und ſtarben Heinrich der Finkler und ſein großer Sohn Otto I
Auch der zweite und dritte der Ottonen liebten Memleben
Otto II machte es zu einer reichsfreien Benediktinerabtei der
Otto III Markt Münze und Zollgerechtigkeit verlieh Das
war die Zeit des Ruhmes und Glanzes des Ortes da ſtand
hier die Kaiſerpfalz und die Thäler und Höhen hallten wider
vom fröhlichen Lärmen der Kaiſerjagden Aber unter Hein
rich II der die Abtei dem Stifte Hersſeld zuwies begann
Memlebens Stern zu erbleichen im Banuernkriege wurde das
Kloſter von den wüthenden Haufen zum größten Theil zerſtört
und bald nach demſelben gänzlich aufgehoben Die Güterfielen an die Fürſtenſchule zu Pforia der ſie jetzt noch gehören

Man kann wohl in ernſte Gedanken über die Nichtigkeit alles
Jrdiſchen verſinken wenn man am Oſtende des Dorfes vor
dem alten Thorbogen ſteht dem einzigen Reſt der Kaiſerpfalz
oder im Garten des Gutes die Ruinen der zu Anfang des
13 Jahrhunderts erbauten Kloſterkirche betrachtet über deuen
ſich als Dach der blaue Himmel wölbt Es muß ein pracht
volles Gotteshaus geweſen ſein noch jetzt deuten die Reſte der
Malereien an den Pfeilern und vor allem die romaniſche
Krypta unter dem hohen Chore mit ihren zierlichen Säulen
und dem kunſtvollen Deckengewölbe darquf hin Die Erbauer
meinten wohl hier ein Werk für die Ewigkeit geſchaffen zu
haben und nnn wenige Jahrhunderte ſpäter künden unr noch
die Trümmer dem Beſucher welche Pracht und welcher Glanz
hier einſt entfaltet wurde Nur eine hohe Sänle begann
Victor aber mein mahnender Blick erinnerte ihn an ſein Ver
ſprechen und ſeufzend ließ er ſein ſchönes Citat unvollendet

Hat man Zeit und Muße und brennt die Sonne nicht allzu
heiß ſo thut man wohl daran noch den kurzen Weg zum
Wendelſtein zurückzulegen von wo man eine umfaſſende Aus

ſicht genießt im Nordoſten bis zum Kyffhäuſerthurm und dem
Kaiſerdenkmal Kaiſer Heinrich ſoll an dieſer Rundſicht ſeine
Angen gern geweidet und mit Beziehung auf die nächſtgelegenen
Orte Wiehe Wohlmirſtedt Allerſtedt und Memleden das
artige Wortſpiel gemacht haben

Wie wohl mir ſteht allhier mein LebenWenn ich mich wend auf dieſem Steinl

ein Beweis dafür daß auch in alten Zeiten die dentſchen
Frieden begegnet wäre eine Stimmung über der Natur wie Kaiſer ſich gelegentlich im Dichten verſuchten

Poſtament erhebt ſich eine Büſte des Verſtorbenen

Verzierungen bedeckt ſind die
Beſtakteten lagen Sonſt
liche Holz und Knochenreſte
323 ein ſeidener Kleiderärmel mit den darin ſteckenden Arm
nochen

w Querfurt 25 Mai Rübenverziehen Die hkeſige

indeſſen keinen Schluß auf die emerkwürdigſte Stück war

PolizeiVerwaltung giebt bekannt daß zufolge höherer An
n es durchausweiſung und auf Grund Webliger hmizulaſfig iſt daß die zum Verziehen der Rüben benutzten

Kinder gemeinſam mit Erwachſenen oder Knaben oder Mädchen
nicht nach Geſchlechtern getrennt arbeiten Ebenſo müſſen
Knaben und Mädchen getrennt werden wenn ſie mit Wagen
zur Arbeitsſtelle befördert oder zurückgebracht werden

Stößen 24 Mai Vorſchußverein Jm Rathskeller
fand geſtern die Generalverſammlung der Mitglieder des Vor
ſchußvereins Stößen E G m u H ſtatt ach der Jahres
rechnung betrug die Einnahme und Ausgabe 56,271 99 Aktiva
und Paſſiva balanciren mit 103 944 78 M Das Darlehnskonto
betrug 97,894 45 das Wechſel und Hypothekenkonto 87,701 08
Mark Die Zahl der Mitglieder beträgt noch 42 Jm ver
floſſenen Jahre wurden 15 Mitglieder ausgeſchloſſen

a Erfurt 24 Mai Denkmal Schüler und Freunde
des früheren Seminardirektors a D Dr W Jütting welcher
am 21 Juli 1890 in Burg verſtarb haben auf einen Aufruf zur
Errichtung eines Jütting Denkmals 3038,99 M geſammelt Aus
dieſen Geldern wird vom Bildhauer Habs in Charlottenburg
ein Denkmal fertiggeſtellt Daſſelbe beſteht aus einem Poſtament
von edlem dunklem fein polirtem Syenit zu welchem Stufen
aus ſachgemäß geſtocktem blaugrauem Granit führen Auf dem

Die Ein
weihung des Denkmals erfolgt den 15 Juni vormittags 11 Uhr
an dem Grabe Jüttings in Erfurt

Heiligenſtadt 24 Mai Nanu Jn H ſtreiken die
Maikäferſammler und drohen damit alle Vorräthe an eingefangenen
Maikäfern fliegen zu laſſen wenn die Behörden bei der Herab
ſetzung des Preiſes von 10 Pfg pro Pfund auf 5 Pfg beharren
Erzittere Welt

Nordhaufen 25 Mai Gewitter Ueberfahren
Geſtern nachmittag ging hier ein ſchweres Gewitter nieder der
Blitz ſchlug zweimal in der Stadt ein Die Telephonleitungen
erlitten mehrfach Beſchädigungen und der Feueralarmapparat
begann anſcheinend vom Blitz getroſſen plötzlich von ſelbſt
zu läuten Das vierjährige Söhnchen des Barbiers Henze
in Salza wurde von einem Bierwagen der Spangenberg ſchen

en ſt ſchwer überfahren daß eine Wiedergeneſung kaum
zu hoffen iſt

Leipzig 25 Mai Diſtanzritt Dresden Leipzig
Bei der heutigen Preisvertheilung erhielten folgende Herren Aus
zeichnungen Lt Zürn 19 Huſ 1 Preis Ehrenpreis und
484 Lt Graf Mielzynski 18 Huf 2 Preis Ehren
preis und 363 Lt Ebert 19 Huſ 3 Preis Ehrenpreis
und 242 Lt von Keller 16 Ul 4 Preis Ehrenpreis
und 121 Ehrenbecher erhielten weitere ſechs Reiter

b Siebigerode 25 Mai Reichspoſt Mit dem 1 Juni
tritt die hieſige Poſtagentur ins Leben Die Verbindung der
Poſtagentur mit dem Poſtamt auf Bahnhof Mansfeld wird
durch Landpoſtfahrten und eine Sonntagspoſt unterhalten Dem
Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Siebigerode werden die
Ortſchaften Annarode Blumerode und Nenaſſeburg zugetheilt

Deſſan 25 Mai Feuersbrünſte Ein großes Schaden
feuer brach in vergangener Nacht im Hintergebäude des Gaſt
hofs Zum Lämmchen an der Ecke der Askaniſchen und Stein
ſtraße aus zerſtörte den Dachſtuhl des Mützenmacher Seel
mann ſchen Hauſes Steinſtr 9 und die Hinterhäuſer Askan
Str 1 und 2 An ein Retten war in den brennenden Gebäuden

in Beeskow bei Potsdam in der Sache eine ſonderbare Rolle l gewölbe aufgedeckt deren Jnnenwände mit Jnſchriften und Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Stadt

nicht zu denken Auf dem v Biederſee ſchen Rittergute
in Jlberſtedt brannten geſtern ein Strohſchuppen und eine kleine
Wagenremiſe nieder Die Arbeiterinnenkaſerne war eine Zeit
lang re doch gelang es bald das Feuer auf ſeinen Heerd
zu beſchränken

Zerbſt 25 Maf Ehrenbürger Der Gemeinderath
beſchloß in der letzten nichtöffentlichen Sitzung die Verleihung
des Ehrenbürgerrechts an den Rentier Heinrich Sitzenſtock in

Wir bogen gleich beim Gut über die Brücke und wanderten
durch die Aue der Steinklöbe zu wie eine fortlaufende Reihe
von Steinbrüchen an der Unſtrut heißt und von da über
Klein Wangen nach Nebra zurück wo im Preußiſchen Hof ein
treffliches Mittagsmahl unſerer wartete dem wir nach der
flotten Wanderung alle Ehre anthaten Nachdem wir dann
eine kurze Sieſta gehalten pilgerten wir wieder auf das jen
ſeitige Unſtrutufer und ſtiegen zur Vitzenburg hinauf die ſich in
Schulenburg ſchem Beſitz befindet Der impoſante Rengiſſance
bau iſt im vorigen Jahrhundert auf der Stelle einer alten
zerſtörten Burg errichtet worden die Thoreinfahrt aus nebraer
Sandſtein die ſich beſonders ſtattlich ausnimmt ſtammt aber
erſt aus neuerer Zeit Vor derſelben auf einem kleinen Teiche
zog ein Schwan ſtill und ſtolz ſeine Kreiſe Jn dem Schweizer
hauſe das dem Beſucher dieſes ſchönen Punktes willkommene
Raſt bietet herrſchte fröhliches Leben Wir ſchritten zunächſt
an dem freundlichen Gotteshanſe vorbei zum Rande der Terraſſe
Die Ausſicht die man von hier hat ergänzt gewiſſermaßen
die vom Nebrager Schloſſe zu einem Rundgemälde und iſt nicht
minder ſchön Die weiten lachenden Auen die freundlichen
Städte und Dörfer der blitzende Fluß die ſchön geſchwungenen
d der Berge auch hier hätte Kaiſer Heinrich ausrufen
önnen

Wie wohl mir ſteht allhier mein Leben
Noch ein Viertelſtündchen im Schweizerhauſe dann gingen

wir am ſchönen Schloßpark entlang ins Thal hernieder zur
Eiſenbahnſtation und beſtiegen den Zug der uns wieder der
Heimath entgegentrug War das ein Gedränge auf jeder
Station von all den Ansflüglern war das ein Kampf um die
Plätze Wir ſaßen ein jeder behaglich in ſeiner Ecke rauchten
unſere Cigarre und ließen im Geiſte noch einmal all das
Schöne das wir genoſſen an uns vorüberziehen Und als
wir endlich in Halle aukamen da blieb mitten im Menſchen
gewühl Viktor plötzlich ſtehen faßte mich beim Arm und ſagte
Du ein Citat mußt du mich aber wachen laſſen Und

ohne mein Ja abzuwarten hob er an

O Thäler weit o HöhenDu lichter grüner Wald
Du aller Luſt und Wehen
Andächt ger Aufenthalt
Du draußen ſtets betrogen
Sauſt die geſchäft ge Welt
Schlag noch einmal die Bogen
Um mich du grünes Zelt

Vermuthlich hätte er noch weiter deklamirt hätte ihn nicht
in dieſem Augenblick ein Kofferträger kräftig augerannt So
ging er ſtill weiter und ich mit ihm Aber wir beide nahmen
den Wunſch mit bald wieder einmal das Unſtrutthal beſuchen
zu können ſeine Wälder zu durchwandeln und von ſeinen
Höhen herabzuſehen auf die geſeguete goldene Aue

Dr Carl Müller Raſtatt
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ſowie Kuhringe

Lieferung und Ausführung eompleter Wasserleitungs und
Pumpen Anlagen für alle Jnduſtriezweige die Land
wirthſchaft ſowie Private

Proſpekte ſlatiſche Berechnungen und Koſtenanſchläge auf Wunſch

c Ter d

einrich an
Mannheim u Berlin

Anerkannt grösste u bedeutendste fabrik Deutzchlands für

DampfDregeh Masehinen
e

r r S zP r e S v l2 F 2 7
t h

J e e ret un enen un

c r

mit und ohne

Zelbsteinleger Garbenbinder und Stroh Llevatoren
Unbedingt meist bevorzugte Maschinen

Kataloge gratis und franoo
4 Zchniſſzeicſnen Inſchneiden und Kleidermachen

lehrt Fräu E Schulschenk Halle a Schmeerſtraße 20

adl

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Uypotheoken Vermittlung
Conto Cor r ont Verkehr von 3 i auf Acker und 49 auf Stadt

IIypothek

Kapitalisten werden IIypotheken
Kostenſfret nachgewiesen

Jnſtallations
Geſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
übertragung
Telephons

Haus
telegraphen

Blitzableiter
A Groſies Lager
aller in s Fach
J ſchlagender

Artikel

K Rast
Elektrotechniker

IIalle a/S
Steruſtr 10

E D KRUPP
USONWERK

Magdeburg Buckau

Abtellung Motorenbau

a d

GASMOTOREN
in liegender und stehender Anordnung

von s Pferdekraft aufwärts

Präcisions Gasmotoren
für elektr Beleuchtungs Anlagen

Ober 1500 Motoren abgesetzt
Preisbücher kostenfrei o

2 Jahre Garantie
Remont Nickel M 6

Sil ber 800 1000

Goldrand II
u Silber 1000Goldrand f

Damen I25 Silber 1000
Goldr Ankerw

Spiral Brequet 15

Stein e 20a g mit 16 Stein 1
S Crhaton Systemc Glashütte 26e Goldin Remontoirs 9

do 3 Deckol 10
do 3 Deckel f

Damen 12
Wecker loeucht

AnkKergang 70
Regulateur 1

Schlagwerk 50
Regulateur 10 T

Schlagwerk 12
IIllustr Preiscourant über Uhbren Letten
Wecker u Regulateurs gratis u franco
EUG KARECIXER Ubhrenfabr

Konstanz 19 Bodensee ad

Weue Besätze
zur Dameuſchneiderei

empfiehlt
Berliner Engros Lager

Gr Ulrichſtr 32

z i k HisenbPlaninos von 380 Mark an
Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostenfreie 4wöch Probesend ad

Vabrik Stern Berlin Neanderstr 16

glatt und
façonnirt

bunt gewebte

Plüsche
Moqusettes

abgepasste
Kameeltaschen
Plüschdecken

Leinenplüsche
Wollrebs Granit und Satins

Seiden Plüsche
Kleider Sammet Velvet
versende zu Fabrikpreisen direct an
Private Muster franco gegen franca,
E Weegmann Bielelald

Umfärbung in eigener Färberei

Die beste Veder ist

Venee

Die Expedltionen der Saale Zellung
befinden ſich

Gr Serlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

S u
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